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Zusammenfassung 

Das vorliegende Nutzungskonzept unterstützt die Anwender der Stadt XY beim Einsatz der 
Bilddatenbank pixafe. 
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1 Einleitung 

Zur Verwaltung des Bildbestandes der Stadt xx wird die Bilderdatenbank pixafe eingesetzt. 
Das vorliegende Nutzungskonzept richtet sich an die Anwender und den Betrieb des Systems 
und unterstützt sie beim Aufbau, der Pflege und Recherche im universellen Bildarchiv der 
Stadt xx. 

Eine wesentliche Eigenschaft eines Universalarchivs ist, dass unterschiedliche Anwender-
gruppen damit arbeiten. Insbesondere gibt es Anwender, die nach Bildern suchen, welche sie 
nicht selbst im Archiv abgelegt und verschlagwortet haben. Darum ist es besonders wichtig, 
dass bei der Verschlagwortung solche Begriffe verwendet werden, die zum allgemeinen 
Sprachgebrauch der Stadt XY oder allgemeiner der Forstwirtschaft gehören. Zusätzliche Re-
geln und Vorgaben zur Verschlagwortung erleichtern die einheitliche Arbeitsweise und helfen 
beim erfolgreichen Einsatz des Bildarchivs. 

Zum Aufbau und der Pflege einer umfangreichen Bilderdatenbank reicht es nämlich nicht, die 
passende Software richtig einzusetzen. Das Softwaresystem ist nur ein notwendiges, aber 
nicht ausreichendes Hilfsmittel. In [KONZ05] finden sich Hinweise zur Verschlagwortung, 
zum Umgang mit Backups, zur Archivierung von Digitalbildern, Dias und Papierbildern und 
weitere Informationen, die neben dem vorliegenden Papier interessant sein können. 

1.1 Zielsetzung 

Das Ziel des vorliegenden Konzeptes ist es, die Benutzer der Bilderdatenbank bei der tägli-
chen Arbeit zu unterstützen, das bedeutet, dass 

• das Einpflegen neuer Bildbestände effizient und unter zuhilfenahme der geeigneten 
Werkzeuge optimal erfolgt  

• die Anwender bei der Suche nach benötigten Bildern möglichst gezielten Zugriff er-
halten 

Durch geeignete Vorgaben bildet das Nutzungskonzept die Grundlage dafür, dass auch lang-
fristig ein konsistentes Universalarchiv aufgebaut wird, das von Anwendergruppen genutzt 
werden kann. 

Hierzu werden Arbeitsabläufe an einfachen Beispielen dargestellt und es werden Regeln for-
muliert, die bei der Verschlagwortung beachtet werden müssen. Desweiteren gibt es eine 
knappe Einführung der Möglichkeiten des Systems. 

1.2 Zielgruppen 

Das Nutzungskonzept richtet sich an folgende Benutzer: 



 

Nutzungskonzept Version: 0.1 Seite: 4 

Gruppe Aufgaben (Auswahl) Mitglieder1 

Betrieb Installation, Konfiguration, Erstellen von 
Backups, Einspielen von Backups, Instal-
lation von Updates, … 

Frau x, Herr y 

Power-User Archivierung großer Bildbestände, 
Verschlagwortung, Recherche im Auftrag 
der Anwender 

Herr x 

Chef-Archivar Pflege und Erweiterung des Kategorie-
baumes, Konsolidierung von Schlagwor-
ten 

Herr x 

Standard-User Recherche nach Bildern, Anforderung von 
Bildern in hoher Auflösung 

x 

Tabelle 1 – Benutzergruppen der Bilddatenbank 

1.3 Aufbau  

Das Nutzungskonzept besteht aus den folgenden dreiTeilen:  

• Teil A ist eine Kurznleitung, die die wichtigsten Elemente der einzelnen Masken be-
schreibt und aufzeigt wie man prinzipiell Bilder in die Datenbank einfügt, beschriftet 
und wieder findet. Zudem werden die vereinbarten Regeln zur Beschriftung von Bil-
dern genannt (Welche Kategorien gibt es, wer diese pflegt und erweitert, Hinweise zu 
Schlagworten etc.). Abgerundet wird Teil A durch eine Liste von Verweisen auf be-
stehende Onlinehilfe, Dokumentation und das Anwenderforum. 

• Teil B liefert Hintergründe, Begründungen und Erklärungen zu den in Teil A vorge-
stellten Regeln. Zudem werden weitere Werkzeuge zur Archivierung und Recherche 
genannt. 

• Teil C richtet sich an den Betrieb und gibt Hilfestellung bei Installation, Konfigurati-
on, Backups und der Installation von Updates. 

Im Anhang finden sich Verzeichnisse der Regeln, der Tabellen, Abbildungen und ein Litera-
turverzeichnis. 

                                                 
1 Hier werden nur wenige dem Autor bekannte Mitglieder der Gruppe genannt 
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2 Anhang 

2.1 Abbildungen 

Abbildung 1 – Dialog zum Anmelden am Bildarchiv  

Abbildung 2 – Elemente der Hauptmaske  

Abbildung 3 – Dialog zur Bildrecherche  

Abbildung 4 – Die Navigationsleiste der Hauptmaske  

Abbildung 5 – Leuchtpult zur Anzeige des Suchergebnisses (Selektion)  

Abbildung 6 – Anmeldung am Webclient  

Abbildung 7 – Hauptmenü des Webservers  

Abbildung 8 – Dialog zur Suche nach Schlagwort im Webbrowser  

Abbildung 9 –Dialog zur Suche nach Orten im Webbrowser  

Abbildung 10 – Dialog zur Suche nach Kategorien im Webbrowser  

Abbildung 11 – Dialog zur Suche nach Personen im Webbrowser  

Abbildung 12 – Dialog zur Suche nach Datum im Webbrowser  

Abbildung 13 – Dialog zur Suche nach kombinierten Suchkriterien im Webbrowser  

Abbildung 14 – Leuchtpult zurAnzeige von Suchergebnissen  im Webbrowser  

Abbildung 15 – Detailansicht eines Bildes im Webbrowser  

Abbildung 16 – Anzeige eines Bildes in hochauflösender Darstellung im Webbrowser  

2.2 Tabellen 

Tabelle 1 – Benutzergruppen der Bilddatenbank 4 

Tabelle 2 – Kategorie Erholung  

Tabelle 3 – Kategorie Erneuerbare Energien  

Tabelle 4 – Kategorie Betriebsgebäude  

Tabelle 5 – Kategorie Bildkunst  
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Tabelle 6 – Kategorie Holz  

Tabelle 7 – Kategorie Holzlogistik  

Tabelle 8 – Kategorie Jagd  

Tabelle 9 – Kategorie Mensch  

Tabelle 10 – Kategorie Natur  

Tabelle 11 – Kategorie Veranstaltung  

Tabelle 12 – Kategorie Wald  

Tabelle 13 – Kategorie Waldarbeit  

Tabelle 14 – Schlagwort Abbaufläche  

Tabelle 15 – Schlagwort Baum  

Tabelle 16 – Schlagwort Deponie  

Tabelle 17 – Schlagwort Printmedium  

Tabelle 18 – Schlagwort Gesellschaftsjagd  

Tabelle 19 – Schlagwort „Sonstige Schlagworte“  

Tabelle 20 –  W-Fragen zur inhaltlichen Bilderschließung  

2.3 Regeln 

Regel 1: Bildbeschriftung gemäß vordefiniertem Kategoriebaum...................................  

Regel 2: Anlegen neuer Kategorien durch das Vorstandsbüro.........................................  

Regel 3: Kategoriebaum in maximal drei Hierarchieebenen............................................  

Regel 4: Verwenden der Singularform.............................................................................  

Regel 5: Anlegen neuer Schlagworte ...............................................................................  

Regel 6: Pflege des Schlagwortbaumes............................................................................  

Regel 7: Keine Beschränkung der Hierarchieebene bei Schlagworten ............................  

Regel 8: Ablage der Bilder in unterschiedlichen Auflösungen ........................................  

Regel 9: Hochauflösende Bilder mit Bildschutz ..............................................................  
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Regel 10: Regelmäßige Erstellung von Synonymen ..........................................................  
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